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 Öffnungszeiten des Gemeindehauses, Telefon 044 864 81 11
Montag 08.00–11.30 Uhr 14.00–18.00 Uhr
Dienstag 08.00–11.30 Uhr
Mittwoch 08.00–11.30 Uhr 14.00–16.30 Uhr
Donnerstag 08.00–11.30 Uhr 14.00–16.30 Uhr
Freitag 07.00–14.00 Uhr

Öffnungszeiten der Altstoffsammelstelle, Telefon 079 227 55 58
Montag 15.00–18.00 Uhr Zusätzlich jeden 1. und 3. Freitag pro
Mittwoch 14.00–16.00 Uhr Monat von 13.30–15.00 Uhr für
Samstag 09.00–12.00 Uhr Gewerbe.
  
Wasserleitungsbruch, Fragen und Störfälle, Verantwortlicher Wasserversorgung
Hans Schellenberg, Dorfstrasse 2, 8185 Winkel, Natel 079 663 98 58.
Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten und an
Wochenenden bitte Telefon 118 anrufen.

Öffnungszeiten der Schulverwaltung, Telefon 044 886 32 37
Mo./Di./Mi. 08.30–11.30 Uhr
Donnerstag 08.30–11.30 Uhr 13.30–15.30 Uhr 

Öffnungszeiten der Post, Telefon 0848 888 888
Montag bis Freitag 08.00–12.00 Uhr 15.00–18.00 Uhr
Samstag 08.30–11.00 Uhr

Impressum

dorfziitig Januar-Ausgabe, Nr. 314
Die dorfziitig erscheint 12x jährlich, jeweils zu Anfang des Monats.

Redaktionsschluss für die Februar-Ausgabe: 18. Januar 2015

Mitteilungen und Beiträge/Inserate/Satz und Druck:
bm druck ag, Seebüelstrasse 36, 8185 Winkel
Telefon 044 872 50 20, Fax 044 872 50 24, dorfziitig@bmdruck.ch

Redaktionsteam: Gerda Girsberger, Verena Gubler, Bruno Monticelli, Doris Roth
Inserat: 1/2 Seite (130 x 90 mm) CHF 160.–
Inserat: 1/4 Seite (130 x 44 mm) CHF 90.–
Rabatte: 6 x 5%, 12 x 10%
Externe Abonnemente (CHF 50.–/Jahr)
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger

Das Wichtigste zuerst: Ich wünsche Ihnen für das neue Jahr von Herzen beste 
Gesundheit, alles erdenklich Gute, Glück und Zufriedenheit. Ich hoffe, dass das Jahr 
2015 alle Hoffnungen und Wünsche erfüllen wird und darüber hinaus noch zahlreiche 
freudige Überraschungen für Sie bereithält.

Auch im zu Ende gehenden Jahr war das Gemeindepersonal und der Gemeinderat 
gefordert. Der Berufsalltag der Gemeindeangestellten bringt nicht nur immer Freude 
und Befriedigung mit sich. Vor allem neue Gesetze und Aufl agen und die unter-
schiedlichsten Charaktere der Dienstleistungsempfänger stellen oft eine Herausfor-
derung dar. Wir müssen erkennen, dass dem Wünschbaren nur stets das Machbare 
gegenübergestellt werden kann.

Ein Herzstück unserer Aktivitäten im 2015 wird die Jugend- und Familienpolitik sein. 
Nach der äusserst erfolgreichen Umsetzung des Alterskonzeptes wird jetzt, zusam-
men mit der Schulpfl ege, das Jugend- und Familienkonzept gestartet.

Grosse Beachtung soll auch der allgemeinen Infrastruktur in allen Dorfteilen ge-
schenkt werden. Das Erhaltungsmanagement der Gemeindestrassen sorgt dafür, 
dass der Alterung von Strassen und Werkleitungen entgegen gewirkt werden kann. 
Allein diese Objekte haben einen Anlagewert von CHF 117 Mio. Das gibt sage und 
schreibe über CHF 27'000.– pro Einwohner. Dem gilt es Sorge zu tragen.

Das sind nur zwei Beispiele aus der Reihe von unzähligen Projekten, welche ab 2015 
von Politik und Verwaltung umgesetzt werden.

Sie alle, geschätzte Winklerinnen und Winkler, rufe ich auf, sich auch im neuen Jahr 
politisch zu engagieren und zukunftsweisende Entscheide mitzutragen. An den gut 
besuchten Gemeindeversammlungen und dem jeweiligen traditionellen Apéro im An-
schluss an die Versammlung spürt man den guten Zusammenhalt des Dorfes. Dabei 
werden immer viele interessante Gespräche geführt und neue Bekanntschaften 
geknüpft. In diesem Sinne: Danke, dass auch Sie an der Zukunft von Winkel und der 
Schweiz mitwirken.

Ihnen allen wünsche ich einen fröhlichen, unbeschwerten Jahreswechsel.

Reto Huber
Gemeinderat, 
Vorsteher Tiefbau und Werke
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Geldverkehrsrevision
Das kantonale Gemeindeamt hat am 1. und 2. Oktober 2014 eine Geldverkehrsrevi-
sion bei der Politischen Gemeinde und bei der Primarschulgemeinde Winkel durch-
geführt. Die Revisoren konnten sich von einer ordnungsgemässen und sehr über-
sichtlich geführten Buchhaltung überzeugen. Der Gemeinderat hat den erfreulichen 
Revisionsbericht abgenommen.

Übernahme des Spitex-Defi zits 2013
Der Spitex-Verein Winkel-Rüti hat der Gemeinde die Jahresrechnung 2013 zur 
Einsichtnahme unterbreitet. Gestützt auf die abgeschlossene Leistungsvereinba-
rung beteiligt sich die Gemeinde an der Finanzierung der Spitex und übernimmt 
das Restdefi zit. In der Jahresrechnung 2013 resultiert ein Defi zit (Nettoverlust) von 
Fr. 22'730.88, welches zulasten der Gemeinde geht.

Weiter hat der Gemeinderat verschiedene Geschäfte aus den Bereichen Baupla-
nung, Bürgerrecht, Fürsorge, Personelles und Steuern behandelt.

 Aus der Winkler Ratsstube
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Ehrungen 2014 von Winkler Einwohnern
Anlässlich der letzten Gemeindeversammlung in diesem Jahr konnte Gemein-
depräsident Arnold Meyer die zur Tradition gewordenen Ehrungen von erfolg-
reichen Winkler Einwohnerinnen und Einwohnern vornehmen. Im sportlichen 
Bereich werden 1. bis 3. Ränge an Schweizer-, Europa- und Weltmeisterschaften 
sowie Olympischen Spielen geehrt. Die Ehrung für ihre errungenen Podestplätze 
an Meisterschaften entgegennehmen durften:

Lars Baltensperger
U16 Schweizermeisterschaft Kanupolo, 1. Rang

Livio Baltensperger
Mammut Youth Climbing Cup MYCC und Speed-Schweizermeisterschaft, 
1. Rang Speed U14

Andrea Kümin
Bächli Swiss Climbing Cup BSCC und Boulder-Schweizermeisterschaft, 
1. Rang Boulder U18
Bächli Swiss Climbing Cup BSCC und Speed-Schweizermeisterschaft, 
3. Rang Speed U18

Reto Schellenberg
Bowling Schweizermeisterschaften der Gehörlosen, 1. Rang Einzel, 
1. Rang Doppel

Martina van Berkel
Schweizermeisterschaften Schwimmen Kurzbahn, 1. Rang 200 m Rücken, 
1. Rang 200 m Schmetterling, 1. Rang 400 m Lagen, 2. Rang 200 m Freistil, 
3. Rang 100 m Schmetterling
Schweizermeisterschaften Schwimmen Langbahn, 1. Rang 200 m Rücken, 
1. Rang 400 m Rücken, 2. Rang 200 m Schmetterling, 3. Rang 100 m Schmet-
terling, 3. Rang 400 m Freistil

Erwähnung fand auch die erfolgreiche Platzierung der beiden Winkler Juniorin-
nen Gioia Niessner und Sabrina Schellenberg, die an der U19-Unihockey-
Weltmeisterschaft in Polen mit ihrer Mannschaft den 4. Rang geschafft haben.

 Aus der Winkler Ratsstube
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EMPFANG
NEUJAHRS-
EMPFANG

2. Januar, ab 15.00 Uhr
Foyer Gemeindesaal Breiti

NEUJAHRS-

Gemeinderat Winkel

Der Gemeinderat möchte zusammen mit der Winkler Bevölkerung das Jahr 2015
willkommen heissen. Er lädt Sie und Ihre Familie herzlich zum Neujahrsempfang ein.

Bei diesem Anlass haben Sie die Möglichkeit, mit einem Glas Wein anzustossen und eine heisse
Suppe in einer fröhlichen Atmosphäre zu geniessen.

20152015
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Fundbüro

Im Monat November/Dezember 2014 wurden folgende Gegenstände vermisst:

– Schlüsselbund, Anhänger von Swissmilk
Verlustort: zwischen Winkel und Bülach, Verlustdatum: Oktober /November 2014

– Rucksack, Pink /Grün
Verlustort: Spielplatz Dorfzentrum, Verlustdatum: 19.11.2014

Besitzer und Finder von verlorenen Gegenständen können sich bei der Gemeinde-
verwaltung Winkel, Tel. 044 864 81 10, melden.

Polizeisekretariat Winkel

Mitteilungen Bestattungsamt November/
Dezember 2014

Todesfälle
Gassmann geb. Mitsche, Laurentia, geboren am 05.09.1931, von Sempach LU 
und Rain LU, wohnhaft gewesen in Winkel, gestorben am 03.12.2014 in Embrach.

    Total Schweizer Ausländer

Einwohner am 30. November  4211 3578 633

Einwohner am 31. Oktober  4219 3581 638

+/– –8 –3 –5

 Einwohnerstatistik
vom 30. November 2014

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung
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Telefonische Erreichbarkeit und Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung Winkel über die Feiertage

Die Büros und Schalter der Gemeinde bleiben über die Feiertage wie folgt geschlossen:
Mittwoch, 24. Dezember 2014 bis und mit Sonntag, 4. Januar 2015

Der Pikettdienst für die Gemeinde Winkel bei Todesfällen wird in diesem Jahr vom 
Bestattungsamt Bülach übernommen. 
Das Bestattungsamt Bülach ist an folgenden Tagen jeweils zwischen 10.00 und 
12.00 Uhr besetzt und telefonisch erreichbar:

Samstag, 27. Dezember
Montag, 29. Dezember
Dienstag, 30. Dezember
Mittwoch, 31. Dezember
Samstag, 3. Januar

Tel. 044 863 11 60

Ausserhalb dieser Zeiten ist die Firma Hans Gerber AG, Bestattungsdienste, 
Lättenstrasse 9, 8315 Lindau, Tel. 052 355 00 11, gerne bereit zu helfen.

Ab Montag, 5. Januar 2015, 08.00 Uhr, sind wir wieder zu den gewohnten 
Zeiten für Sie da.

Wir wünschen Ihnen schöne und besinnliche Feiertage !
Gemeindeverwaltung Winkel

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung
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Pass abgelaufen?

Die Öffnungszeiten des Passbüros Zürich über Weihnachten/Neujahr sind wie folgt:

Montag, 22.12.2014 08.00–12.00 Uhr 13.00–18.00 Uhr
Dienstag, 23.12.2014 08.00–12.00 Uhr
Mittwoch, 24.12.2014  geschlossen

Montag, 29.12.2014 08.00–12.00 Uhr 13.00–18.00 Uhr
Dienstag, 30.12.2014 08.00–12.00 Uhr
Mittwoch, 31.12.2014 geschlossen

Ab Montag, 5. Januar 2015 gelten wieder die normalen Öffnungszeiten. 

Notpassbüro Flughafen Zürich: 
Täglich offen von 05.30 bis 21.30 Uhr, Tel. 044 655 57 65

Ausländerausweis abgelaufen?

Die Büros und Schalter des Migrationsamtes sind über die Feiertage wie folgt 
geschlossen: 
Montag, 22. Dezember 2014 bis und mit Freitag, 2. Januar 2015

Wir bitten Sie, Ihre Angelegenheiten frühzeitig zu erledigen. Wenn Sie über die Fest-
tage verreisen wollen und Ihr Ausländerausweis noch in der Verlängerung oder ab-
gelaufen ist, kann/muss für visumpfl ichtige Drittstaatenangehörige (nicht EG/EFTA) 
ein Rückreisevisum beantragt werden. Sie können diesbezüglich unter Vorlage des 
Reisepasses beim Migrationsamt des Kantons Zürich, City Bernina, Bernina-
strasse 45, 8090 Zürich, vorsprechen.

Weitere Informationen: www.ma.zh.ch

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung
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 Unsere Umwelt

Grüngutabfuhr
Mittwoch, 7. Januar *
Mittwoch, 21. Januar *

Kehrichtabfuhr &
Sperrgut
Freitag, 9. Januar
Freitag, 16. Januar
Freitag, 23. Januar
Freitag, 30. Januar

Entsorgung Elektroschrott
Ihren Elektroschrott können Sie in der Altstoffsammelstelle 
Bachenbülach, auf der Post (grosse Geräte müssen vorangemeldet 
werden ) oder in jedem Fachgeschäft unentgeltlich entsorgen. 
Nur Elektroschrott : 
Computer, Fernseher, Radio, Rasierapparate, 
Küchengeräte, Rasenmäher usw. 
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15.00–18.00 Uhr
Freitag 15.00–18.00 Uhr
Samstag 9.00–12.00 Uhr
Für Auskünfte: Herr Dave Barnes, 079 440 07 38 oder 
Herr Hansjörg Jud, 079 227 55 58

* Die Christbaum-Entsorgung ohne Gebührenvignette ist am 
7. und 21. Januar 2015 möglich (Grüngutabfuhr).
Christbäume mit Lametta und Kugeln sind mit einer Sperrgutmarke zu versehen
und jeweils freitags mit der Kehricht- und Sperrgutabfuhr zu entsorgen.
Grüngutvignetten müssen ab dem 7. Januar aufgeklebt sein, sonst wird
der Container nicht geleert.
Achtung: Grüngutvignetten haften nicht, wenn man sie bei tiefen Temperaturen
im Freien aufklebt!
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Jetzt die Skibindungen einstellen lassen

Der menschliche Körper verändert sich von Jahr 
zu Jahr, zum Beispiel punkto Gewicht oder Körper-
grösse. Dies beeinfl usst das Auslöseverhalten einer 
Skibindung. Nur wenn diese jährlich neu auf die Ski-
fahrerin oder den Skifahrer eingestellt wird, löst sie 
im richtigen Moment aus. Und kann so Verletzungen 
an Unterschenkel und Knie verhindern.
Wer seine Bindung prüfen und einstellen lässt, erhält 
die bfu-Skivignette. Sie bestätigt, dass die Skibin-
dung von einer Fachperson aufgrund der gemachten 
Angaben korrekt eingestellt und mit einem Prüfgerät 
kontrolliert wurde. Sie erinnert auch an die nächste 
Kontrolle.

So fahren Sie mit der richtigen Einstellung talabwärts:
• Lassen Sie Ihre Skibindung vor jeder Saison von einer Fachperson einstellen.
• Wählen Sie dazu ein Sportgeschäft mit Bindungseinstell-Prüfgerät.
• Nehmen Sie Ihre Skischuhe für die Bindungskontrolle mit.
• Geben Sie Ihre persönlichen Daten korrekt an (Grösse, Gewicht, Alter, 
 Skifahrertyp).
• Verlangen Sie die Quittung aus dem Bindungseinstell-Prüfgerät und die bfu-
 Skivignette.

Wir wünschen Ihnen eine schöne und unfallfreie Skisaison!
Mehr zum Schneesport fi nden Sie auf www.bfu.ch

bfu – Beratungsstelle für Unfallverhütung 
Hodlerstrasse 5a
CH-3011 Bern
Tel. +41 31 390 22 22 
Fax +41 31 390 22 30 
info@bfu.ch 
www.bfu.ch

 Der aktuelle bfu-Tipp
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Der Zweckverband Heilpädagogische Schule Bezirk Bülach publiziert die Beschlüsse 
seiner Delegiertenversammlung vom 3. Dezember 2014 wie folgt:

Traktanden
 1. Protokoll der Versammlung vom 25. Juni 2014 Genehmigung
 2. Investitionskredit Erweiterung Werkstufe/ Provisorium 
  Tagesschule – Kreditunterschreitung von Fr. 121’324.35 Genehmigung

Nach Art. 16 Verbandsstatuten kann gegen die obigen Beschlüsse das Referendum 
ergriffen werden. Das Referendum gilt als zu Stande gekommen, wenn innert 30 Ta-
gen nach Publikation 
 – mindestens 1’000 Stimmberechtigte aus dem Verbandsgebiet bei der 
  Schulkommission das schriftliche Begehren um Anordnung einer Urnenabstim-
  mung einreichen, oder
 – mindestens 13 Delegierte des Zweckverbandes bei der Schulkommission 
  das schriftliche Begehren um Anordnung einer Urnenabstimmung einreichen.

Unterschriftenbögen zur Sammlung von Unterschriften können bei der HPS Bezirk 
Bülach, Lufi ngerstrasse 32, 8185 Winkel, angefordert werden.

HEILPÄDAGOGISCHE SCHULE BEZIRK BÜLACH
Delegiertenversammlung
Thomas Zumsteg, Aktuar

 Heilpädagogische Schule
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 Die Bibliothek ist im Schulhaus Grossacher B, Telefon 044 886 32 33
Öffnungszeiten
Montag 15.00 bis 16.30 Uhr 
Dienstag 15.00 bis 16.30 Uhr 
 19.00 bis 20.00 Uhr 
Mittwoch  9.45 bis 10.45 Uhr
 14.30 bis 15.30 Uhr 
Donnerstag 15.00 bis 16.30 Uhr 
Samstag  9.00 bis 12.00 Uhr
www.winkel.ch  Bibliothek bibli@bibliothek-winkel.ch

 Gemeinde- und Schulbibliothek

Wir wünschen Ihnen von Herzen alles Gute für das neue Jahr. 
Uns als Bibliothekarinnen würde es freuen, dass Sie viel Zeit zum Lesen fi nden. Es 
ist erstaunlich, dass es genau so viele Ausreden gibt keine Zeit zum Lesen zu fi nden, 
wie es Ausfl üchte gibt, dass es jetzt grad nicht passt sich sportlich zu betätigen… 
dabei ist das Lesen viel weniger anstrengend! Also, seien Sie mutig und, lassen 
Sie einfach öfters die Seele baumeln, mit einem guten Buch in der Hand, wir haben 
davon ganz viele in den Gestellen. 
Sollte die Bibliothek gerade einmal geschlossen sein, erweitern wir im neuen Jahr die 
Öffnungszeiten um eine Onlineausleihe im Internet. Per Mausklick können Sie in Zu-
kunft mit ihrem Bibliothekskonto, Bücher, Filme, Zeitungen, Zeitschriften und Musik 
auf Ihren PC, Ihr Tablet oder Ihren E-Reader laden. Schauen Sie sich jetzt schon auf 
der Seite der Digitalen Bibliothek Ostschweiz www.dibiost.ch
um, holen Sie sich bei uns Ihre Zugangsdaten und, schon 
steht Ihnen – ergänzend zu unserem analogen Angebot – 
eine Fülle von digitalen Medien zur Verfügung. Wir beraten 
Sie gerne. 
Das erste Bibliothekskaffee am 28. Februar 2015 steht unter 
dem Motto: Bibliothek to go. Termin sichern! Nähere Infos 
folgen in der Februar Dorfziitig. In diesem Sinne, auf ein 
spannendes 2015.

Ihr Bibliotheks-Team
Heidi Lange, Monika Häfeli & Franziska Thomann Schellenberg

Öffnungszeiten während der Weihnachts-Schulferien:
Samstag, 27. Dezember 2014, 09.00–12.00 Uhr
Samstag, 3. Januar 2015, 09.00–12.00 Uhr
Ab Montag, 7. Januar gelten wieder die normalen Öffnungszeiten.
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Pfarrerin: Yvonne Waldboth
Büro: Hans-Haller-Gasse 4, 8180 Bülach, Telefon 043 411 41 64
E-Mail: yvonnewaldboth@refkirchebuelach.ch

Liebe Winklerinnen und Winkler
Glück und Segen zum neuen Jahr! 
Ich hoffe, Sie haben es gut begonnen und nehmen sich nicht allzu grosse Dinge vor!
Es ist ja bei Vorsätzen wie beim Essen: Zu grosse Brocken sind schwer zu verdauen 
und mancher Magen wehrt sich bereits, wenn er sie sieht. Kleine Portionen bekom-
men uns besser, und Schritt für Schritt kommt man meistens auf Dauer weiter als mit 
grossen Sprüngen.
Auf den Punkt bringt dies ein Gedicht des spanischen Lyrikers Antonio Machado 
(1875–1939). Ich überlasse es Ihnen gerne als Wegbegleiter Ihrer Wanderung durchs 
neue Jahr:
Wanderer, es gibt keinen Weg
Wanderer, Deine Fussspuren sind der Weg
und sonst nichts. 
Wanderer, es gibt keinen Weg. 
Der Weg entsteht beim Gehen. 
Beim Gehen entsteht der Weg 
und wendest Du den Blick zurück, 
so siehst Du die Spur, 
die niemals wieder begangen wird. 
Wanderer, es gibt keinen Weg 
sondern nur Kielspuren im Meer. 

Einen bereits gut geübten Schritt machen wir bald im Januar! Ja, unseren bewährten 
Jazz-Gottesdienst mit kleinem Konzert feiern wir auch dieses Jahr wieder und ich 
hoffe, viele von Ihnen feiern mit uns!

Der Winkler Jazz-Gottesdienst 2015 fi ndet am Sonntag, 25. Januar um 
11 Uhr im Breitisaal statt.

Beachten Sie bitte die Veranstaltungen und Gottesdienste unserer Kreiskirchen-
gemeinde Bülach. Sie fi nden die Termine in den Gemeindeseiten des «Refor-
miert», der allen Reformierten zugestellt wird, in der Tagespresse (Kirchenzettel) 
und im Inter net unter www.refkirchebuelach.ch. Wenn Sie die Zeitung
«Reformiert» nicht bekommen, lassen Sie es uns bitte wissen, denn dann sind 
Sie bei uns auch nicht als «reformiert» gemeldet.

 Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
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Paul Tantanini vom Jazz-Club Bülach und seine Musikerkollegen Markus Hächler, 
John Service, Thomas Grüninger, John Mumford und Hans Brunner, werden den 
Gottesdienst am 26. Januar zusammen mit den Sängerinnen Maria Tantanini, Rita 
Stillhard, Ursula Breitenmoser, Käthi Engesser und Hanni Zahnd musikalisch gestal-
ten.
«The Dixie Corporation» und  «The Marriots», begleiten uns beschwingt in den Sonn-
tag, und auch einzelne Konfi rmandInnen wirken beim Gottesdienst mit. 

Im Anschluss sind Sie zu einem musikalischen und kulinarischen Apéro eingeladen.

Die Kirchenkommission Winkel und alle Mitwirkenden freuen sich auf Ihr Kommen!
Bis dann grüsst Sie herzlich Yvonne Waldboth

Nächste Anlässe in Winkel:

Werktagsandacht
Dienstag, 27. Januar 2015 um 9.30 Uhr, Alters- und Familiensiedlung Hans-
Siegrist-Stiftung. 
Mit Pfarrerin Yvonne Waldboth und Jin Bolli-Mao, Klavier.

Vorschau für die Agenda:

Donnerstag, 19. März 2015 um 19. 30 Uhr «WINKELGESPRÄCH» mit dem 
preisgekrönten Cabaret-Duo knuthundtucek, Nicole Knuth und Olga Tucek! 
Mehr unter: www.knuthundtucek.ch
Ein offenes Gespräch mit spannenden Leuten.
Eine Kostprobe ihres Schaffens.
Ein gemütlicher Ausklang mit Brot und Wein…
Durch den Abend führt Yvonne Waldboth.

 Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
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          Scheuchzerstrasse 1 · 8180 Bülach · 043 411 30 30 · kath.pfarramt.buelach@bluewin.ch

Gottesdienstzeiten
Samstags  17.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntags  08.45 Uhr Eucharistiefeier
   09.45 Uhr Santa messa in lingua italiana
   11.00 Uhr Eucharistiefeier

Werktags  09.15 Uhr, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag
   mit Rosenkranz vor jeder Werktagsmesse

Agenda im Januar 2015

 1. Neujahr: Eucharistiefeier deutsch/ italienisch, 10.00 Uhr
 2. Berchtoldstag: Eucharistiefeier deutsch/ italienisch, 10.00 Uhr
 4. – Sonntagskaffee, 9.30 Uhr im Foyer
  – Ökum. Gottesdienst in Hochfelden, 11.00 Uhr, Gemeindehaussaal
 5. Bibel lesen, 19.30 Uhr im Zimmer 13/14
 7. Suppenznacht, 18.00 Uhr im Foyer
 8. Vereinsmesse Frauenverein 9.15 Uhr, anschliessend Kaffee
 9. Jassnachmittag, 13.30 Uhr im Saal
 10. Eucharistiefeier mit dem Chor St. Laurentius und Kanzeltausch 
  mit ref. Pfarrer St. Pfenninger
 11. Konzert Ural-Kosaken-Chor, 17.00 Uhr, kath. Kirche
 13. – Familienprogramm «Brösmelizwergli», 9.15 Uhr im Saal
  – Cantiamo zusammen, 10.00 Uhr im Zimmer 13/14
 15. Pfarrei-Mittagessen für Pfarreiangehörige ab 55 Jahren, 12.00 Uhr im Saal
 20. Familienprogramm «Brösmelizwergli», 9.15 Uhr im Saal
 21. Suppenznacht, 18.00 Uhr im Foyer
 24. – Vortragsnachmittag zum Thema: «Maria Magdalena und weitere Heilige», 
   13.30 Uhr im Saal
  – Unterhaltung zugunsten des Pfarreiprojekts «Orgel für Sevgein»
  – 17.30 Uhr Eucharistiefeier mit dem Chor der Dreifaltigkeitskirche
  – 18.30 Uhr Nachtessen mit Bündner Spezialitäten, 
   gekocht vom Frauenverein Sevgein
  –  20.15 bunter Unterhaltungsabend mit den Sevgeiner Vereinen, 
   Musik: Ländlerkapelle «Mundaun»
 25. Familiengottesdienst mit den 3. Klassen, 11.00 Uhr
 26. Filmabend Frauenverein, 19.00 Uhr, Saal

 Katholisches Pfarramt Bülach
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 27. Cantiamo zusammen, 10.00 Uhr, Zimmer 13/14
 29. Begegnungsnachmittag des Heimgruppenunterrichts, 14.00 Uhr, Saal

Liebe Schwester…, lieber Bruder…

Der Herr segne Dich in dem neuen Jahr, das vor Dir liegt –
mit Zeiten, in denen Du erfüllende und bereichernde Erfahrungen machst,

Augenblicke des Glücks, die Deine Seele aufjauchzen lassen vor Freude, weil Dir ein 
Stern vom Himmel fällt.

Der Herr lasse sein Angesicht leuchten über Dir,
über all Deinen Tiefen, über Deinen Höhen.

Er gebe Dir Frieden,
innerlich und äusserlich,

zeitlich und ewig.

Das neue Jahr hat begonnen. Wir starten also auch mit dem Pfarreiprojekt für das 
Jahr 2015. Das kleine Bündnerdorf Sevgein liegt oberhalb von Ilanz und besitzt eine 
im Jahr 1691 erbaute, denkmalgeschützte Kirche. Infolge Geldmangels konnte bei 
der Renovation vor 44 Jahren keine Orgel eingebaut werden. Inzwischen ist der 
Wunsch in der Bevölkerung nach einer Orgel so gross, dass die Kirchgemeinde trotz 
hoher Kosten dem Einbau einer Orgel einstimmig zustimmte. Das freut ganz beson-
ders den sehr aktiven und mitgliederstarken «Chor mischedau Sevgein»!

Um die Verschuldung der kleinen Gemeinde tief zu halten, beabsichtigt die 
kath. Pfarrei Bülach bis November 2015 mit verschiedenen Aktionen Geld zu sam-
meln. Am 24. Januar laden wir Sie herzlich zu einer gemütlichen Unterhaltung 
zugunsten des Pfarreiprojekts «Orgel für Sevgein» ein: um 17.30 Uhr feiern wir die 
Eucharistie mit dem Chor der Dreifaltigkeitskirche und anschliessend sind Sie zum 
Nachtessen mit Bündner Spezialitäten eingeladen. Die Anlässe stehen unter dem 
Patronat des Chors der Dreifaltigkeitskirche Bülach, der sich über einen regen Be-
such der kommenden Veranstaltungen freuen würde.

Karolina Grzewinska

 Katholisches Pfarramt Bülach
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home + 

garden ag

Kügeliloostrasse 48

8050 Zürich

info@home-garden-ag.ch

Telefon 044 313 13 44

Telefax 044 311 91 35

– Hauswartungen

– Büroreinigungen

– Pikettdienst

– Umgebungsarbeiten

– Bürobegrünungen
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 Pro Senectute Ortsvertretung

Anmeldung
Eintragung auf unseren Listen bei 
den  Eingängen oder am Donnerstag,
8. Januar 2015, ab 18.00 Uhr,
bei Frau Trudi Stähli,
Telefon 044 862 75 75
(Telefonbeantworter ist eingeschaltet.)

Ortsvertretung Pro Senectute Winkel

Kontaktperson:
Martha Regina Surber, Tel. 044 860 02 46

Der nächste Mittagstisch findet am

13. Januar 2015
Dienstag

um 12.00 Uhr
in der Hans-Siegrist-Siedlung statt.
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Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag

am Dienstag, 27. Januar um 14.30 Uhr

im Mehrzweckraum
der Hans-Siegrist-Siedlung

Martin Schärer
pensionierter Pfarrer, ehemals Regensberg

«Als Menschenrechtsbeobachter in Palästina 

unterwegs»

Immer wieder rütteln uns beunruhigende Nachrichten aus Israel und Palästina auf. 

Im Auftrag von HEKS (Hilfswerk der Evang. Kirche Schweiz) verbrachte Martin Schä-
rer im Jahr 2012 drei Monate im von Israel besetzten Palästina, vor allem in Beth-
lehem. Er berichtet von seinen vielfältigen und belastenden Erfahrungen und hofft 
( immer noch) auf Versöhnung und Frieden.

Anschliessend sitzen wir bei einem einfachen Zvieri noch eine Weile gemütlich bei-
sammen.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns über jeden Gast!

 Pro Senectute Ortsvertretung
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 Pro Senectute Ortsvertretung

Herbstsammlung 2014

Im Verlauf der vergangenen Herbstsammlung durfte die Ortsvertretung Winkel wie-
derum viele Spenden entgegennehmen. Es freut uns sehr, dass unsere Arbeit nach 
wie vor geschätzt und unterstützt wird. Im Namen unseres Teams danke ich allen 
Spenderinnen und Spendern herzlich. Wir werden alles daran setzen, diese Gelder 
sinnvoll einzusetzen.

Auch in Zukunft sind alle älteren Einwohnerinnen und Einwohner herzlich zu unseren 
Anlässen eingeladen. Wir freuen uns auch immer über neue Gesichter!

Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen gute Gesundheit, erfüllte Tage, schöne Erleb-
nisse und freundliche Begegnungen im Dorf.

Für das Team der Ortsvertretung Winkel
Martha Regina Surber
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   Agenda winkel60plus 

Wann   Wo 

 12.1.2015, 15.00–17.00 Uhr Landgasthof Breiti 
 26.1.2015, 15.00–17.00 Uhr Landgasthof Breit 
     
    
    
 15.1.2015, 19.30 Uhr Landgasthof Breiti 
    
    
 20.1.2015, 14.00 –17.00 Uhr Landgasthof Breiti 
 21.1.2015, 14.00 –17.00 Uhr Stützli 
    
16.1.2015, 19.30 Uhr Theater Winterthur 
    
    
    
 7.1.2015, 08.30 Uhr Rüti 
 14.1.2015, 08.30 Uhr Rüti 
  21.1.2015, 08.30 Uhr Rüti 
 28.1.2015, 08.30 Uhr Rüti 
    
    
    
      
 15.1.2015, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
  29.1.2015, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
    
  8.1.2015, 09.30–11.00 Uhr Landgasthof Breiti 
 22.1.2015, 09.30 –11.00 Uhr Landgasthof Breiti 
    
  12.1.2015, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
 26.1.2015, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
    
  15.1.2015, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
    
    
 30.1.2015, 12.00 Uhr  
    
    
    
 13.1.2015, 11.00 Uhr Susi Aegerter 
    
    
     
    

 Was

Stammtisch

 
Modellbahn-Stamm

 
Jassen

 
Kultur

 
Spazieren

Wandern

 
Englisch

Französisch

Italienisch

Spanisch

 
Kleiner Mittagstisch 

für Alleinstehende

 
Tavolata

Gruppe 1
 

Tavolata
Gruppe 2

Be
w

eg
un

g
Sp

ra
ch

en
Ge

m
ei

ns
am

es
 K

oc
he

n 
un

d
 E

ss
en



21

Januar 2015

Info Anmeldung Bemerkungen 

Hans Wartmann, Tel. 044 862 41 78 keine erforderlich  
hans.wartmann@winkel60plus.ch keine erforderlich  
Werner Wüest, Tel. 044 860 06 48   
werner.wueest@winkel60plus.ch
   
Ueli Tscharner, Tel. 044 862 74 70 keine erforderlich Gschänklifahrabend mit H0 und H0 m
art-web@bluewin.ch  
   
Urs Gubler, Tel. 044 860 97 85 bis 17.1.  
urs.gubler@winkel60plus.ch bis 18.1.  
   
Susanne und Hans Egli, Tel. 044 860 67 15 bis 5.1. Musical «West Side Story»  
eglihans@bluewin.ch  Für Details siehe Seite 23
  in der dorfziitig 
   
Heidi Bürgi keine erforderlich Besammlung bei E. Schellenberg
Tel. 044 860 06 76 keine erforderlich Egetswilerstrasse 1
Martha Surber, Tel. 044 860 02 46 keine erforderlich 
martha.surber@winkel60plus.ch keine erforderlich
   
Erich Brun, Tel. 044 860 74 22   Keine Wanderung im Januar  
erich.brun@winkel60plus.ch  

   
Hansruedi Huber, Tel. 044 813 22 95 keine erforderlich  
hansruedi.huber@winkel60plus.ch   
   
Hansruedi Huber, Tel. 044 813 22 95 keine erforderlich
hansruedi.huber@winkel60plus.ch   
   
Micheline Thoma, Tel. 044 813 11 58 keine erforderlich  
michelinethoma@bluewin.ch   
   
Verena Gubler, Tel. 044 860 97 85 keine erforderlich
verena.gubler@winkel60plus.ch   
   
Rita Eigenmann bis 28.1.2015   
Tel. 044 860 36 03 
rita.eigenmann@winkel60plus   
   
Charlotte Meier, Tel. 044 860 29 75  bereits ausgebucht
charlotte.meier@winkel60plus.ch   
   
Cathy Monticelli, Tel. 044 886 15 35  Kein Treffen im Januar  
cathy.monticelli@winkel60plus.ch   
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König werden ist nicht schwer ...  
Bereits ab Samstag den 3. Januar  

gibt es unsere feinen  
3-Königskuchen 

Dorfstrasse 79 Seebnerstrasse 14 Sonntag offen 
8424 Embrach 8185 Winkel 8.00 – 12.00 Uhr 
Tel. 044 865 03 15 Tel. 044 862 35 55 www.genter.ch 

,
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Gruppe Kultur

Theater Winterthur
Freitag, 16. Januar 2015,  Beginn: 19.30 Uhr

West Side Story  
Musical von Leonard Bernstein

dargeboten durch das Landestheater Detmold in deutscher Sprache

1957 in New York uraufgeführt, vereint das Musical Elemente von Jazz und Tanzmu-
sik mit solchen der italienischen Oper. Songs wie «Tonight», «Maria», «America», 
«I feel pretty» und «Somewhere» begründen neben der eindrücklichen Geschichte 
der Überwindung von Gewalt und Hass den Erfolg des Werkes.

Eintritt Plätze zu Fr. 75.– und Fr. 65 .– im Parkett   
 
Hin- und Rückreise individuell

ÖV-Vorschlag Winkel Zentrum Bus ab 18.13 Uhr       
 Bülach SBB ab 18.35 Uhr          
 Winterthur HB an 18.54 Uhr    
                   
 Winterthur HB ab 22.36 Uhr
 Bülach SBB Bus ab 22.55 Uhr
 Winkel Zentrum an 23.14 Uhr

Unter Umständen ist es sicherer, mit dem Auto nach Winterthur zu fahren, da der 
Schluss der Vorstellung nicht genau bekannt ist.

Anmeldung mit Adresse (inkl. e-mail), Tel.-Nr. und gewünschter Platzkategorie bis 
Montag, 5. Januar 2015 an eglihans@bluewin.ch. 
16 Plätze sind bis zu diesem Datum für uns reserviert. Die bestellten Karten werden 
durch uns abgeholt und euch mit Rechnung und einer Teilnehmerliste zugestellt.

Freundlich grüssen euch Susanne und Hans Egli

Winkel60plus
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Bremgarten Obertor – Staudamm Zufi kon – Hermetschwil, Dominilochsteg – 
Flachsee – Brücke Rottenschwil – Brücke Werd – Jonen 
Donnerstag, 15. Januar 2015 (Verschiebungsdatum 22. Januar 2015)

Die morgendliche Fahrt führt uns nach Dietikon und anschliessend mit der Bremgar-
tenbahn über den Mutschellen zu unserem Ausgangsort Bremgarten. Von der Bahn-
station Bremgarten Obertor, die sich direkt über dem Reussufer befi ndet, gehen wir 
abwärts, vorbei am «Restaurant Bijou», wo wir uns – mit Sicht auf Reuss, Bahnbrücke 
und Altstadt, für die Wanderung einstimmen können. Flussaufwärts wandern wir ent-
weder direkt dem Ufer entlang, das mit attraktiven Sitzplätzen und Feuerstellen aufge-
möbelt wurde, oder auf dem parallelen Wanderweg im Uferwald; dazwischen gibt es 
mehrere Verbindungswege. Beim Staudamm haben wir die Qual der Wahl – auf bei-
den Seiten gibt es idyllische Uferwege. Über dem Staudamm des Kraftwerkes Zufi kon 
sehen wir die Umrisse der früheren Einsiedlerkapelle «Emaus», die auch noch heute 
von Pilgern besucht wird. Wir wechseln auf die andere Uferseite. Fern von Strassen 
und Lärm geniessen wir den schönen, teils bewaldeten Uferweg fl ussaufwärts. Nach 
einer Stunde kommen wir am Fusse des Klosters Hermetschwil vorbei. Das Kloster ist 
eine dem Hl. Martin geweihte Benediktinerinnen-Abtei aus dem 12. Jahrhundert. Heute 
leben noch 9 Nonnen im Kloster und sorgen für den Weiterbestand des Klosters. Spe-
ziell ist die alte gedeckte Holzbrücke Dominilochsteg; hier beginnt der oft begange-
ne Flachsee Rundwanderweg. Auf der anderen Uferseite gilt er als Veloweg, weshalb 
wir auf unserer Seite bleiben. Durch die gestaute Reuss entstand hier ein 5 km langer 
und 350 m breiter See mit weitläufi gen Sumpfl andschaften und Kiesbänken, ein Biotop 
für seltene Wasservögel. Schliesslich erreichen wir die Brücke Rottenschwil, wo wir 
im Restaurant zum Hecht unser Mittagessen einnehmen werden. Nach der Mittags-
pause gehen wir gestärkt weiter dem waldigen Ufer der Reuss entlang durch das 
Naturschutzgebiet Schache bis zur Werdbrücke. Hier überqueren wir die Reuss und 
folgen dem orographisch rechtseitigen Uferweg. Ein letztes Stück wandern wir noch 
dem Reussufer entlang. Bei der Mündung des Jonabachs zweigen wir links ab und 
folgen diesem Bachlauf ins ländliche Dorf Jonen hinein. Mit dem Bus geht es dann 
wieder nach Bremgarten und über Dietikon zurück nach Zürich-Flughafen.

Auch «Nicht-Senioren» sind auf unseren Wanderungen jederzeit willkommen.
Wanderzeit ca. 3 Std., Höhendifferenzen 165 m aufwärts /100 m abwärts
Gutes Schuhwerk von Vorteil ; Wanderstöcke ratsam.
Verpfl egung im Fischrestaurant zum Hecht, Brücke Rottenschwil. 
Die Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.
Abfahrt in Winkel Zentrum (Richtung Flughafen) 08.15 Uhr 
Abfahrt in Oberrüti (Richtung Flughafen) 08.19 Uhr
Rückkehr ca.  17.45 Uhr

Wandergruppe Winkel
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Fahrpreis: Fr. 18.– mit Halbtax, Fr. 36.– ohne Halbtax
Unkostenbeitrag: Fr. 10.–
Bei unsicherem Wetter gibt Ernst Egger am Vorabend des Wandertages von 
18–20 Uhr Auskunft über die Durchführung.
Wanderleitung: Ernst Egger, Seebüelstrasse 5, 8185 Winkel, 044 862 00 89 oder 
079 954 80 64, E-mail: ernst.egger48@bluewin.ch

Die nächsten Wanderungen:
20. März 2015 Pfäffi kersee  (Verschiebungsdatum 27. März)
09. April 2015 Rotkreuz – Luzern (Verschiebungsdatum 23. April)

Wandergruppe Winkel

Anmeldetalon
Ich nehme an der Wanderung vom Donnerstag, 15. Januar 2015 teil  ❒

Ich nehme am Verschiebungsdatum (Donnerstag, 22. Januar 2015) teil ❒

Ich benötige eine Fahrkarte: mit Halbtax ❒ ohne Halbtax ❒ GA ❒

Name, Vorname:  

Tel.-Nummer:   Handy:

Anzahl Personen: Mail-Adresse:

Bitte einsenden bis spätestens Montag, 12. Januar 2015 an: 
Ernst Egger, Seebüelstrasse 5, 8185 Winkel oder per E-mail: ernst.egger48@bluewin.ch

✁
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FAHRSCHULE

Weidmann
• Stockschaltung
• Automat
• Taxiausbildung
• Verkehrskunde
• Theorielokal:

Flurstrasse 16
8302 Kloten

L
Inhaber: René Suter-Weidmann, Winkel www.fahrschule-weidmann.ch

044 813 04 36

• Kinderbetreuung ab 3 Monaten 
 bis Kindergarteneintritt

• Flexible Krippenplätze mit variierenden Tagen
• Vor-, Nachmittags- und Ferien-Betreuung für
 Kindergartenkinder

kleine RiESEN GmbH, Lättenstrasse 1, 8185 Winkel
+41 (0) 44 556 75 06, www.kleine-riesen.ch
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 Glückwünsche

Am 8. Januar wird Frau Rina Schneider-
Dasio ihren 92. Geburtstag feiern, wozu wir 
ihr sehr herzlich gratulieren.
Trotz Altersbeschwerden kann sie noch in 
ihrem Haus an der Chirchbüelstrasse in Rüti 
wohnen. Mit bewundernswerter Energie und 
Selbstbestimmung organisiert sie ihren Alltag. 
Wir wünschen Frau Schneider alles Gute und 
hoffen, sie erlebe einen schönen Geburtstag.

Redaktionsteam (vg)

Geburtstage sind Tage zum Feiern, aber auch 
Tage zum Nachdenken. Wieder bin ich ein 
Jahr älter geworden. Wieder habe ich einen 
Schritt auf der Stufenleiter des Lebens zurück-
gelegt. Ein weiteres Mal hat mein Lebens-
baum einen neuen Jahresring hinzugewon-
nen. Seine Rinde ist gewachsen, aber auch 
an manchen Stellen eingerissen durch neue 
Erfahrungen, neue Eindrücke und vielleicht 
auch durch so manchen Schicksalsschmerz, 
den das Leben für mich bereithielt.
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Herzliche Gratulation zum 80. Geburtstag!

Heinrich Schellenberg-Wäfl er, geboren am 
8. Januar 1935, wuchs mit 5 Geschwistern auf dem 
elterlichen Bauernhof in Oberrüti auf. Er besuchte 
die Primarschule in der Gemeinde und später die 
Sekundarschule in Bülach. Schon früh mussten die 
Kinder damals auf dem Hof mithelfen. Er erlernte den 
Bauernberuf und übernahm schon in jungen Jahren mit 
seiner Frau Anny den elterlichen Hof. Nach dem frühen 
Tod seines Vaters lastete die ganze Arbeit auf den 
Schultern der beiden. Der Kauf verschiedener Maschi-
nen erleichterte ihnen nach und nach die Arbeit. Als ihr 

ältester Sohn im Betrieb einstieg, war es ihnen möglich, in ferne Länder zu reisen. Bis 
heute unternimmt Heinrich regelmässig Reisen, auf welchen er meist landwirtschaft-
liche Betriebe besucht.
Mit 70 Jahren – nach dem Tod seiner geliebten Frau – hat er das Kochen und 
Haushalten gelernt und ist mittlerweile zum Spitzenkoch seiner jüngsten Enkelkinder 
avanciert. Heinrich hilft weiterhin regelmässig auf dem Bauernhof mit. Diese Tätig-
keit gibt ihm nach wie vor viel Freude und Zufriedenheit. Daneben interessiert er sich 
rege für die laufenden Entwicklungen im Agrarbereich und ist immer bereit, Neues 
zu lernen. Heinrich verfügt über eine bemerkenswerte positive Lebenseinstellung. 
So schaut er auch mit einer grossen Dankbarkeit auf sein Leben zurück. – Er ist uns 
ein riesiges Vorbild und wir sind äusserst dankbar, ihn als Vater, Schwiegervater und 
Grossvater haben zu dürfen.

Wir wünschen ihm weiterhin beste Gesundheit und Gottes reichen Segen!

Seine Kinder mit ihren Familien

 Glückwünsche
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Frau Paula Falch-Schmucki, wohnhaft an der Mülibachstrasse, wird am 
26. Januar ihren 92. Geburtstag feiern können.
Sie geniesst jeden Tag und ist dankbar, dass sie mit Hilfe von Spitex und ihrer Toch-
ter, welche im selben Haus wohnt, ihren Haushalt gepfl egt halten kann. Sie kocht für 
sich, macht kleine Spaziergänge, liest und ist offen und interessiert an Gesprächen 
mit ihren Liebsten. 
Als geborene Bauerntochter pfl egt sie ihre Pfl anzen und Blumen mit grosser Hingabe 
und ist sehr naturverbunden.
Wir wünschen Frau Falch, sie könne ihre gewohnte Lebensqualität beibehalten und 
gesund bleiben. 
Den Glückwünschen von Tochter, Schwiegersohn, Enkeln, Urgrossenkeln und Gotte-
kindern schliessen wir uns an und hoffen, sie beginne ein unbeschwertes Lebens-
jahr.

Redaktionsteam (vg)

 Glückwünsche
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O wünsche nichts vorbei und wünsche nichts zurück !

Nur ruhiges Gefühl der Gegenwart ist Glück.

(Friedrich Rückert 1788–1866, deutscher Dichter)

    
Die SVP Winkel-Rüti wünscht allen Bewohnerinnen und Bewohnern von Winkel 
ein gutes neues Jahr, Glück, Gesundheit und Wohlergehen !

Für Ihre Unterstützung im Jahr 2014 danken wir allen ganz herzlich !

Vorstand der SVP Winkel-Rüti

 SVP Winkel-Rüti

Das Redaktionsteam wünscht 
allen Leserinnen und Lesern 
einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!
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Der Abreisskalender wird dünner und 
dünner, die Tage kürzer und kälter.
Untrügliche Zeichen, dass sich unser 
Sportjahr 2014 dem Ende zuneigt.

Auch wir geniessen die nun etwas ruhi-
geren Tage und erholen uns, damit wir 
wieder mit frischem Schwung und Sprint 
für das Jahr 2015 bereit sind.

Wir möchten uns für den uns entgegengebrachten Support im vergangenen Jahr bei 
allen Eltern, Helfern und Gönnern bedanken. Wir freuen uns, auch das nächste Jahr 
mit Ihnen und Ihrer Unterstützung «angehen» zu können.

Zuerst aber wünschen wir allen Lesern einen sportlichen Start und genügend Aus-
dauer für ein gesundes neues Jahr!

Die Leiter vom KITU und JUSPO Winkel

 KITU Kinderturnen/  JUSPO Jugendsport
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STUTZ
HOLZBAU AG

• Zimmerei
• Schreinerei
• Innenausbau

8185 Winkel
Buechenstrasse 2
Telefon 044 861 04 96 

www.stutzholzbau.ch

Ihr Partner für  
Bäder und Wellness

Breitistrasse 2, 8185 Winkel, Tel. 044 860 14 76, www.hansmaagag.ch

-  Für Service und Reparatur-Arbeiten an Öl- und Gas-Heizsystemen.
- Amtliche Feuerungskontrollen.
- Verkauf und Beratung.
- Aktuell; Energiesparpumpen

KÄGI HEIZUNGSSERVICE                         
 .  Oel/Gas-Feuerungen
 .  Unterhalt + Reparaturen
 .  Steuer + Regeltechnik 
 .  Emissionsmessungen
 .  24-Std. Notfalldienst

Dorfstrasse 22 · 8185 Winkel · Tel. 044 837 07 89
d.kaegi@k-hs.ch · www.k-hs.ch

-  Für Service und Reparaturen aller Art, an Öl und Gas Heizsystemen.
- Amtliche Feuerungskontrollen und Beanstandungen.
- Verkauf und Beratung, sowie Heizungs Sanierungen (auch Wärmepumpen).
Weishaupt, MHG, Wolf, Hoval, CTC-Giersch, Viessmann, Oertli (Walter-Maier), 
De Dietrich, Elco, Buderus, Gilbarco-Olymp, Strebel, ElectroOil.
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Immer wieder höre ich von Freundinnen oder Bekannten, ich würde schon gerne ein-
mal in einem Chor singen, aber ich getraue mich nicht so recht.

Für alle, die schon öfters mit dem Gedanken gespielt haben – jetzt bietet sich die 
ideale Gelegenheit ! Ab Januar üben wir für unser Konzert unter dem Motto «Five 
continents». 

Auf dem Programm stehen unter anderem «la Cucaracha» aus Mexiko, «Malaika» 
aus Tansania und Lieder aus Europa und Nordamerika mit schönen, bekannten 
Melodien. Diese sind einfach zu singen für «jederfrau».

Zögern Sie nicht, sondern singen Sie mit uns! Wir starten am 6. Januar 2015 nach 
den Weihnachtsferien im Schulhaus B (Singsaal oberhalb der Bibliothek) und singen 
jeden Dienstag ab 20.00 Uhr. Herzlich willkommen !

Für den Frauenchor
Claudia Fiechter
www.frauenchorwinkel.ch

 Frauenchor Winkel
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Liebe Eltern

Auch im neuen Jahr laden wir Euch und Eure Sprösslinge herzlich in unsere 
Chrabbelgruppe ein.

Schon die Kleinsten freuen sich über Spielpartner, die ihnen in Körpergrösse und Fä-
higkeiten ähnlich sind, die gleiche «Sprache» sprechen und über Dinge lachen, über 
die sich Erwachsene nur wundern.

Beim gemeinsamen Znüni haben dann auch die Mütter (oder auch Väter, Gross-
eltern und andere Bezugspersonen) Zeit abzuschalten und das Gespräch mit Er-
wachsenen zu geniessen.

Nebenbei ist die Chrabbelgruppe natürlich eine ideale Möglichkeit, Familien mit Kin-
dern im gleichen Alter aus dem Dorf kennenzulernen.
   
Wir treffen uns am Freitag, 16. und 30. Januar um 09.30–11.00 Uhr 
im Mehrzweckraum der Hans-Siegrist-Siedlung in Winkel (da wo auch die Mütterbe-
ratung stattfi ndet).

Dein Baby muss noch nicht zwingend krabbeln können – auch brauchst Du kein 
Mitglied des Elternvereins zu sein um an der Chrabbelgruppe teilzunehmen. Natürlich 
freuen wir uns immer über neue Mitglieder. Weitere Infos fi ndest Du unter  
www.elternverein-winkel.ch

Sandra Fuchs & Doris Lehmann
Tel. 043 541 89 17
fuchsandra@bluewin.ch

 Elternverein Winkel
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Bastelkurs «Winterzauber»
Wir basteln einen Teelichthalter

Kursleitung: Nicole Gallo

Für Kinder ab 4 Jahren
 
Mittwoch, 21. Januar 2015, 

14.00–16.00 Uhr

Kursort: Mittagstischraum Schulhaus Grossacher B

Kosten für Mitglieder CHF 5.– (exkl. Material CHF 5.–)
Nichtmitglieder CHF 7.– (exkl. Material CHF 5.–)

Anmelden bei Nicole Gallo, Tel. 078 797 01 06
Teilnehmerzahl ist beschränkt.

Elternverein Winkel

Ich/Wir möchte/n Mitglied werden.
Anmeldung unter www.elternverein-winkel.ch

 Elternverein Winkel

Neu: 

Velo-

handlung

Peter Meier, Dorfstrasse 19, 8185 Winkel, Tel. 078 883 03 23

Meier‘s Velowerkstatt
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Klein aber fein Ihr kleines 
Einkaufszentrum 
in Winkel

WINKEL-RÜTI

Haus & Garten
Pflanzen aller Art

Heizöl + Tankstelle
Öffnungszeiten

Mo–Fr 8–12 Uhr, 
13.30–19 Uhr

Sa 8–15 Uhr

Lebensmittel
Öffnungszeiten
Mo–Fr 6.30–19 Uhr
Sa 6.30–15 Uhr

Brot + Pâtisserie 

Fleisch + Wurst

Leibrächistrasse 3c
8185 Winkel

Telefon 044 860 10 44
gartenbau@schaedeli.ch

Kügeliloostrasse 39
8046 Zürich

Telefon 044 371 41 30
Telefax 044 311 91 35

gartenbau-

gartenpfl egeschädeli
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Stricktreff

von 19.30–ca. 21.30 Uhr 
in der Hans-Siegrist-Siedlung

Donnerstag, 29. Januar 2015 
Donnerstag, 26. Februar 2015 
Donnerstag, 26. März 2015 
Donnerstag, 30. April 2015 
Donnerstag, 28. Mai 2015 
Donnerstag, 25. Juni 2015 
Donnerstag, 27. August 2015 
Donnerstag, 24. September 2015 
Donnerstag, 29. Oktober 2015 
Donnerstag, 26. November 2015 

Wir treffen uns zum Stricken und Plaudern. Alle bringen ihre Strickarbeit selber mit.

Unkostenbeitrag für die Raummiete:
für Mitglieder Fr. 3.–, für Nichtmitglieder Fr. 5.– inkl. ein Getränk

Kommt und lasst uns Stricken! «Inestäche, umeschla, durezieh und abela».
Stricken macht Spass, Stricken ist Trend. Der Stricktreff soll mehr als ein gemeinsa-
mes Klicken und Klacken der Nadeln sein – es soll eine fröhliche Runde
sein, mit Gesprächen und Gelächter.

www.frauenverein-winkel.ch

 Frauenverein Winkel-Rüti-Seeb
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Am 9. Januar 2015 fi ndet eine weitere Premiere 
in den Kammerspielen Seeb statt :

EIN GEMEINER TRICK (Deadly Murder)

Ein Thriller über Geld, Macht und Mord

von: David Foley | Regie: Urs Blaser | eine Produktion der Kammerspiele Seeb | 
Aufführungsrechte: Hartmann & Stauffacher GmbH, Köln | Übersetzung: Doro-
thea Renckhoff | Bühnenbild: Michael Gerschwyler | Musik: Dennis Bäsecke
mit: Ulrike Cziesla-Hitz | Gabor Nemeth | Reto Mosimann

Camille Dargus ist eine reife und 
wohlhabende Frau, die ihr un-
abhängiges Leben geniesst. Hin 
und wieder geht sie eine Nacht 
lang ihrer Leidenschaft für junge 
Kellner nach. Doch in dieser 
Nacht, nach einer Party in ihrem 
Appartement, laufen die Dinge 
anders als geplant, denn der 
junge Mann, Billy, lässt sich auch 
nicht mit Geld zu einem prompten 
Abgang bewegen. Schon bald 
enthüllt er Camille, dass er sie mit 
einer Aufzeichnung ihrer nächt-
lichen Aktivitäten erpressen will. 
Zu seinem Leidwesen lässt sich 
die abgebrühte Geschäftsfrau 
davon jedoch wenig beeindru-

cken. Aber Billy macht immer noch keine Anstalten zu gehen, und langsam realisiert 
Camille, dass er noch andere Ziele verfolgt. Als sie endlich ihren Wachmann ruft, 
eskaliert die Situation jenseits ihrer schlimmsten Befürchtungen: Camille erkennt, 
dass sie die dunklen Geheimnisse ihrer Vergangenheit enthüllen muss. Aber sie ist 
auch eine Frau, mit der man nicht ungestraft spielt, und so beginnt ein Kampf auf 
Leben und Tod.

Spieldaten: im Januar und Februar 2015:
Fr 9. Januar 2015 Premiere Ausverkauft
So 11. Januar 2015 19.00 Uhr 

 Kammerspiele Seeb
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Mi 14. Januar 2015 20.00 Uhr 
Do 15. Januar 2015 20.00 Uhr 
Fr 16. Januar 2015 20.00 Uhr 
So 18. Januar 2015 Matinée  Frühstücksbuffet 10 Uhr, 
      Vorstellung 11.30 Uhr
Di 20. Januar 2015 20.00 Uhr 
Mi 21. Januar 2015 20.00 Uhr 
Fr 23. Januar 2015 20.00 Uhr 
So 25. Januar 2015 19.00 Uhr 
Do 29. Januar 2015 20.00 Uhr 
Fr 30. Januar 2015 20.00 Uhr 
Sa 31. Januar 2015 20.00 Uhr 
So 1. Februar 2015 Afternoon-Tea Teatime 16.30 Uhr, Vorstellung 18 Uhr
Mi 4. Februar 2015 20.00 Uhr 
Do 5. Februar 2015 20.00 Uhr 
Fr 6. Februar 2015 20.00 Uhr 
Sa 7. Februar 2015 20.00 Uhr 
So 8. Februar 2015 Matinée  Frühstücksbuffet 10 Uhr, 
      Vorstellung 11.30 Uhr
So 8. Februar 2015 19.00 Uhr 

Abweichungen zum Spielplan sind jederzeit möglich. 
Weitere Vorstellungen im März 2015

Eintrittspreise:
Abendvorstellung CHF 50.–
Matinée inkl. Frühstücksbuffet CHF 80.–
Afternoon-Tea CHF 75.–

Telefonischer und schriftlicher Vorverkauf ab sofort unter www.kammerspiele.ch 
oder Telefon 044 860 71 47

Das Foyer ist 1 Stunde vor und 1 Stunde nach der Vorstellung für Sie geöffnet. Unser 
Bar-Team heisst Sie herzlich willkommen! Eine kleine, erlesene Auswahl an kulina-
rischen Köstlichkeiten von unserem Buffet steht für Sie bereit. Essen bitte telefo-
nisch oder schriftlich vorbestellen!

Kammerspiele Seeb, Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach
Telefon 044 860 71 47

 Kammerspiele Seeb
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Sonntag, 1. Februar | Filmvortrag zum Thema Faszination Vogelfl ug 
 16.30 Uhr im Breitisaal
Der Vogelfl ug ist ein Naturphänomen, welches uns Menschen seit Jahrhunderten 
fasziniert. Aber wie fl iegt ein Vogel eigentlich? Welche Bewegungen vollführt er, wenn 
er sich in die Luft erhebt? Wie steuern Vögel ihren Flug? Solche und weitere Fragen 
beantwortet Jonas Landolt mit seinem Vortrag Faszination Vogelfl ug. Ein wichtiger 
Bestandteil des Vortrags sind stark verlangsamte Filmaufnahmen, welche eindrück-
liche Einblicke in die Welt der Luftakrobaten ermöglichen.
Jonas Landolt studiert an der ETH Zürich Umweltnaturwissenschaften und beschäf-
tigt sich seit seiner Jugend mit Vögeln. Seit mehreren Jahren leitet er ornithologische 
Kurse und Exkursionen und setzt sich beim NVV Höngg und in der Jugendgruppe 
Natrix für den Natur- und Vogelschutz ein.

Samstag, 21. März | Exkursion zum Flachsee
Die aufgestaute Reuss bei Unterlunkhofen bildet den Flachsee, ein Wasservogelge-
biet von nationaler Bedeutung. Das Gewässer bietet vielen Wasservögeln ein ideales 
Quartier, den Winter zu verbringen.

 Natur- und Vogelschutzverein Winkel

JAHRES-
PROGRAMM 

2015

Kohlmeise im Flug
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Samstag, 11. April | Waldexkursion, Frühstück und GV
Der Tag beginnt mit einem Waldspaziergang, anlässlich dem wir das Morgenkonzert 
der Vögel geniessen und die verschiedenen Gesänge und Rufe bestimmen. Vor der 
anschliessenden Generalversammlung sind alle Teilnehmer zum Frühstü ck in der 
Breiti eingeladen!

Samstag, 30. Mai | Schmetterlingsnachmittag
Die Schmetterlingsexpertin Barbara Kümin weiss wo wir Raupen fi nden können, die 
sich zu wunderbaren Sommervögeln verpuppen. Sophie Baumann ist eine versierte 
Ornithologin und Botanikerin. Sie kennt sich aus in Pfl anzen und Sträuchern, deren 
Vorhandensein notwendig ist, damit die Raupen das richtige Futter fi nden.

Donnerstag, 11. Juni | Abendspaziergang im Flughafen
Ein faszinierender Streifzug zwischen Rollwegen und Pisten. Das Gebiet im Flugha-
fen ist ein ornithologisches Highlight !

Samstag, 26. September | Herbstmärt in Winkel
Der NVV-Winkel präsentiert sich am Herbstmärt mit verschiedenen Attraktionen für 
Erwachsene und Kinder.

Sonntag, 4. Oktober | EuroBirdWatch (Vogelzug-Tag)
Jährlich, am ersten Oktober-Wochenende, veranstalten in ganz Europa ornithologi-
sche Vereine und Organisationen Beobachtungen zum herbstlichen Vogelzug.

Das detaillierte Jahresprogramm publizieren wir auch auf unserer Homepage 
www.nvv-winkel.ch

 Natur- und Vogelschutzverein Winkel
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Jodelgesang – Örgelimusik – Theater

Aufführungsdaten:

Tag Datum Zeit Ort     

Freitag 20. Februar 20.00 Uhr Winkel Dorfzentrum Breiti
Samstag 21. Februar 20.00 Uhr Winkel Dorfzentrum Breiti
Sonntag 22. Februar (1)  14.00 Uhr Winkel Dorfzentrum Breiti

(1) Programm ohne Tanz/Tombola

Theater:

« Mit üs uf kein Fall»
Lustspiel von Claudia Gysel

Freitag/Samstag grosse Tombola, Tanz 
Warme Küche ab 18.30 Uhr. 

Platzreservationen ab Montag, 5. Januar 2015, 08.30 Uhr unter:

www.bvzu.ch

oder telefonisch: ab Mo., 5. Januar von 08.30 bis 11.30 Uhr 
jeweils Mo., Mi., Fr. unter: Tel. 044 862 08 44 

 Bernerverein Zürcher Unterland

Berner-Abende
2015
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Berner-Abende 2015

Gemischter Jodelchor BVZU
Dirigent: Hermann Hediger

Jodelduett Zaugg/Steiner 

Jodelterzett Zaugg/Steiner/Hediger 

Örgeligruppe BVZU

Theatergruppe BVZU
Regie: Jan von Rennenkampff

Reservation über www.bvzu.ch

 Bernerverein Zürcher Unterland
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Gedanken zur Dezember Ausgabe der «dorfziitig»

Ich war etwas erstaunt über die Beilage der IG Nord. Wird jetzt «unsere dorfziitig» als 
Sprachrohr dieser Organisation genutzt.  

Alles wird grösser, mehr und anders. Es werden mehr Wohnungen gebaut, Strassen 
verbreitert, Züge verkehren mehr und es hat mehr Autos auf den Strassen. Nur der 
Flughafen darf nicht wachsen oder es werden ihm immer mehr Beschränkungen auf-
erlegt. Das passt doch nicht. 

Herr und Frau Meier fl iegen eben mal für’s Wochenende nach Wien zum Weih-
nachtsmarkt. Familie Müller für 5 Tage zum Shoppen nach New York. Um den Winter 
etwas zu verkürzen einige Tage nach Mallorca. Ganz selbstverständlich, aber Flug-
lärm, nein danke. Den sollen die anderen haben. Flugzeuge sind wesentlich leiser 
geworden und dies wird nicht honoriert. Wir sehen ein Flugzeug in weiter Entfernung 
und dies bedeutet Lärm obwohl wir nicht einmal etwas hören. Es wird nur noch 
emotional und nicht mehr rationell diskutiert. 

Die meisten von uns fahren Auto. Überlegen wir uns jemals, ob Anwohner von ver-
kehrsreichen Strassen sich gestört fühlen? Wohl die wenigsten. Da wo ich wohne 
hört man das Rauschen von der Autobahn verhältnismässig gut. Und dies den 
ganzen Tag und lange in die Nacht. Ich wusste von dieser Tatsache als ich da ge-
baut habe. Auf dem Flughafen gibt es einige Stunden pro Tag wo praktisch nichts zu 
hören ist. 

Auf einer Autobahn in Deutschland, wo es immer wieder zu kilometerlangen Staus 
kommt habe ich mal ein Plakat gesehen auf dem stand: Sie sind nicht im Stau, SIE 
SIND DER STAU! Ich will damit sagen, wir alle benutzen Autos, fl iegen in die Welt, 
telefonieren mit Handys, aber die negativen Seiten wollen wir nicht ertragen! Das 
geht nun einfach nicht! 

Zur Initiative «Pistenverlängerung vors Volk» kann ich nur sagen, Richtig so! Wie oft 
höre ich, die in Bern und im Kantonsrat machen so oder so was sie wollen (obwohl 
wir sie als unsere Vertreter gewählt haben). Wir sind das Volk und haben das Sagen. 
Darum bin ich dafür, dass über solche Vorlagen WIR entscheiden! Direkte Demokra-
tie!

 Leserbriefe
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Mobilfunkantennen war ein weiteres Thema in dieser Ausgabe. 

Was?!, eine Antenne soll da aufgebaut werden? Oder auch nur versetzt? Geht gar 
nicht. Ich rufe gleich meine Freunde an um sie darauf aufmerksam zu machen. Dies 
natürlich mit meinem Handy! 

Praktisch jeder von uns hat ein Handy. Doch die Antennen soll gefälligst jemand 
anderer in der Nähe haben.  

Zum Glück haben wir in der Schweiz keine grösseren Probleme. Wir sind uns nicht 
bewusst, auf was für einer «Insel» wir leben. Mit unserem Salär können wir uns viel 
leisten. Ferien, schöne Wohnungen, reichhaltiges Essen, gesundheitliche Versor-
gung, Luxus. Unsere Umwelt ist noch intakt und wir können uns sicher bewegen. 
Wir können unsere Meinung sagen ohne verhaftet oder gar verprügelt zu werden. 
Während einiger Jahre half ich einer Bauernfamilie im Norden von Thailand bei der 
Reisernte. Sehr bescheidenes, ja einfaches Leben. Diese Menschen arbeiten tagtäg-
lich und es bleibt ihnen nichts, es reicht gerade für das Notwendige. Zum Frühstück 
Reis, zum Mittagessen Reis, zum Abendessen Reis. Und zwischendurch auch noch. 
Und weil ich da war, gab es zur Feier etwas Huhn dazu… Dies inzwischen auch nicht 
mehr, da sie jetzt wissen, dass ich Vegetarier bin… und daher muss ich mir immer 
wieder sagen, ich schätze es in der Schweiz zu wohnen und all diesen Luxus zu 
haben. Wir haben echt keine Probleme hier!

Darum sind wir dankbar. Wir leben ein privilegiertes Leben.

Ich wünsche uns ein zufriedenes neues Jahr.

Daniel Hauenstein 

 Leserbriefe



NOTHELFER I THEORIE I AUTO I MOTORRAD I VERKEHRSKUNDE I WAB

Sekretariat: Haldenstrasse 15, 8185 Winkel 
Gratis-Telefon  0800 18 18 18 
Theorielokale: Stadelhoferstrasse 22, 8001 Zürich
Untergasse 1, 8180 Bülach
contact@mstrebel.ch   www.mstrebel.ch

Fahrstunde ab Fr. 79.-

«Bei uns stimmt  
  der Service!»

 

 Wir sind ein Familien-Fachbetrieb
 Mit bester Empfehlung, 
 Beni Grond und sein Team

Danke für Ihren Besuch 
und 
Ihre Treue zu uns!

Ihr Gutschein 

für 10% 
Rabatt

Nur 1 Gutschein pro Einkauf
Abgabe bei der Metzgerei

Gültig bis 30. April 2015

✁
WINKEL

GROND
M E T Z G E R E I

antobeni@bluewin.ch 

Ich vertraue dem Familien-Fachbetrieb

Hauslieferdienst
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Notizbrett

 Öffnungszeiten 
Montag: 15-17 Uhr 
Mittwoch: 9-11 Uhr 
 14-16 Uhr 
Freitag: 16-18 UhrSpiili uslehnä – statt sälber chaufä Kopfgasse 5, 8180 BülachTel. 078 727 94 13/www.ludothek-buelach.ch

Auszug aus dem Reglement
Angebote/Gesuche von öffentlichen Institutionen und gemeinnützigen Organisationen gratis

Angebote von Gegenständen unter Fr. 500.– und Gesuche gratis

Angebote von Gegenständen über Fr. 500.– entsprechend einem Inserat von 1/8 Seite Fr. 45.–

Angebote von einzelnen Mietobjekten entsprechend einem Inserat von 1/8 Seite Fr. 45.–

Honig us em Dorf !

Blütenhonig, cremig, 

mit Qualitätssiegel.

Erhältlich bei:

Richard+Silvia Unseld

Püntenstrasse 15, 8185 Winkel-Rüti

044 860 07 03

d
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Halloweenparty vom 31. Oktober am Römerweg 

  

Bei wiederum glücklicherweise trockenem Wetter fand 
am Freitagnachmittag, dem 31. Oktober von 16.00 –
18.00 Uhr beim Karussell am Römerweg, eine Hallo-
ween-Party statt, organisiert vom Elternverein. 
Der Anlass stiess auf grosses Interesse und der An-
drang war enorm.
Viele Kinder mit originellen Kostümen und wunderbar 
gruselig geschminkten Gesichtern fanden sich ein und 
es wurde getanzt und gefeiert bis zum Eindunkeln. 
Monster, Geister, Hexen und viele mehr geisterten he-
rum, spielten auf dem Spielplatz, machten eine Bolog-
naise und genossen das Karussellfahren.
Es war dann auch schwierig, aus so vielen lässigen 
Kostümen die drei am originellsten verkleideten und ge-
schminkten Kinder auszuwählen.
Bei allerlei Gebäck und Popcorn, Bouillon und Punsch 
durften sich gross und klein am Stand verpfl egen und 
im aufgestellten Zelt gab es auch Sitzmöglichkeiten 
für die Erwachsenen. Danach ging es dann von Tür zu 
Tür um sich Süsses oder Saures zu holen. Für alle die 
sich danach etwas aufwärmen wollten, gab es einen 
Punschausschank bei der Landi und in Rüti.
Wir freuen uns, dass uns wieder so viele Kinder und Er-
wachsene besucht haben. Dank der grosszügigen Hilfe 
von Herrn Martin Bodmer sowie der Landi, die uns den 
Platz, Strom, Wasser etc. zur Verfügung stellte, wurde 
dieser Anlass überhaupt möglich. 
www.elternverein-winkel.ch

 Elternverein Winkel

Halloween Verpfl egungswagen

Die 3 originellsten KostümeGeister und Monster

Punschausschank bei der Landi
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Ein herzliches Dankeschön
an alle, die dazu beigetragen haben, dass unser Anlass wieder
so erfolgreich wurde:

• den zahlreichen Helferinnen und Helfern, die zu Hause oder am Adventszauber
 mitgeholfen oder vorbereitet haben.
• den Marktverkäuferinnen und -verkäufern für ihr attraktives Angebot an den 
 liebevoll geschmückten Ständen.
• den grosszügigen Spenderinnen und Spendern von Tombolapreisen, Backwaren,
 Gemüse, Salat, usw.
• Herrn M. Dinner und seinem Panfl ötenschüler, den Balletttänzerinnen und den
 Tanzgruppen des Tanzloft Claudia Zuccolo, den Schülerinnen und Schüler der
 Singschule der Musikschule Bülach unter der Leitung von Frau A. Messerli sowie
 dem KITU und JUSPO Winkel für die tollen Darbietungen auf der Bühne im 
 Sternensaal.
• den Sängerinnen, Sängern und Schülern aus Winkel sowie dem Posaunenchor
 Bülach, die beim offenen Singen auf dem Märtplatz im Lichterglanz eine 
 wunderschöne Adventsstimmung verbreitet haben.
• dem Samichlaus und Schmutzli mit seinem Team, die uns Einblick in ihr Hüsli am
 Waldrand gewährten und sogar noch auf dem Märt vorbeikamen.
• Ihnen allen, die uns besuchten und damit zu einem gemütlichen Be-
 gegnungsfest in unserer Gemeinde beigetragen und unser Engagement 
 für einen guten Zweck unterstützt haben.

Es war wieder zauberhaft!
Der Einsatz hat sich gelohnt und wir dürfen auch dieses Jahr Menschen helfen, 
denen es nicht so gut geht. Der Reinerlös aus Märtbeizli, Glühweinstand, Gemüse-
stand, Brot-, Zopf-, Grittibänzen- und Guetzliverkauf, Sternensaal, Tombola und 
Fahrten zum Samichlaus werden wir vollumfänglich folgenden Institutionen spenden:
• ALD Charity Pius Meier, Bülach
• Stiftung für Menschen mit seltenen Krankheiten, Schlieren

Ihr Adventszauberteam
aus Frauenverein und Märtteam

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 7. Dezember 2013 
 

Dorfzentrum Breiti in Winkel 

12-18 Uhr 
Der idyllische Weihnachtsmarkt zum Verweilen 
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am Samichlaustag, 6. Dezember 2014
Weitere Fotos auf der Homepage www.frauenverein-winkel.ch

Der idyllische Weihnachtsmarkt

 

Samichlaus mit Schmutzli

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 7. Dezember 2013 
 

Dorfzentrum Breiti in Winkel 

12-18 Uhr 
Der idyllische Weihnachtsmarkt zum Verweilen 
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Bühnendarbietungen im Sternensaal:

Herr M. Dinner Schülerinnen und Schüler der 

mit seinem Panfl ötenschüler Singschule der Musikschule Bülach  

Balletttänzerinnen und Tanzgruppen des Tanzloft Claudia Zuccolo

KITU und JUSPO Winkel
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LAND
GASTHOF

BREITI

Markus Jud
Seebnerstrasse 21
CH-8185 Winkel
Tel. 044 862 13 83
Fax 044 862 29 53
www.hotelbreiti.ch
info@hotelbreiti.ch

Mittwoch Ruhetag

• auserlesene Spezialitäten
• Gartenterrasse
• Hotelzimmer
• div. Säle, 10 bis 300 Personen für 
 Geschäfts-, Familien- und Vereinsanlässe

Ein Platz zum Wohlfühlen.
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Adventssingen 

Am Donnerstag, 11. Dezember 2014 hatten wir zum Adventssingen im Foyer des 
Breitisaals Winkel eingeladen. Es war wohl etwas zu pessimistisch, dass wir nur 
72 Plätze eingerichtet hatten. Offensichtlich hatten wir die Zugkraft der 22 jungen 
Musikerinnen und Musiker der Musikschule Bülach unterschätzt. Wir dürfen uns ja 
nicht einbilden, dass die über 100 Besucherinnen und Besucher nur wegen uns ge-
kommen sind, auch wenn uns dies gut täte. Es brauchte etwas Improvisationskunst, 
damit alle einen Platz gefunden haben.
Nach einer kurzen Orientierung unseres Präsidenten, Urs Gubler, bezüglich Pro-
grammablauf durfte der Männerchor Winkel-Rüti den Abend mit «Swinging Christ-
mas», einer Melodienfolge beschwingter Weihnachtslieder von Otto Groll, eröffnen. 
Anschliessend folgte noch das russische «Tibié Paiom», welches Frédéric Comtesse 
vorgängig erläuterte.
Nun folgte der Reihe nach der grosse Auftritt der Künstler der Bläserensemble 1 
und 2, welche zwischen 9 und 14 Jahre jung sind. Eine grosse Herausforderung für 
die Grundstufe (Bläserensemble 1) war sicher, dass der musikalische Leiter, Nicolas 
Gschwind, einen Kanon spielen liess, die verschiedenen Gruppen aber nicht schön 
aufgeteilt nebeneinander platziert waren.
Die Fortgeschrittenen (Bläserensemble 2) spielten «Wallace & Gromit: Main Theme, 
I dreamed a dream» aus dem Musical Les Miserables von Claude-Michel Schönberg 
und «Sway» von Luis Demetrio. Der Drummer sorgte dafür, dass sicher niemand im 
Foyer einschläft.
Nach dem wohlverdienten Applaus für den grossartigen Auftritt las Urs Gubler noch 
eine schöne Weihnachtsgeschichte vor.
Jetzt war aber das Publikum an der Reihe und durfte zur Einstimmung auf Weih-
nachten mit der Unterstützung des Männerchors «Es ist ein Ros entsprungen», «En-
gel singen Jubellieder», «Tannenbäume weit und breit», «Leise rieselt der Schnee», 
«O du fröhliche» und zum Schluss «Stille Nacht» singen.
Nun wurde endlich das Snackbuffet eröffnet. Die Getränke konnten bereits seit 
Beginn des Abends konsumiert werden. Bei den vielen hungrigen Mäulern waren die 
verschiedenen Häppchen aber schnell weg, da diese nicht für einen derartigen An-
sturm berechnet gewesen sind.
Ab 21.00 Uhr gingen die Besucherinnen und Besucher allmählich nach Hause. Herz-
lichen Dank an die jungen Künstlerinnen und Künstler, welche zu einem sehr erfreu-
lichen Abend beigetragen haben.  

René Marthaler

www.maennerchor-winkel.ch

 Männerchor Winkel-Rüti



Let‘s Print – in TOP-Qualität. 
Ab sofort erhältlich. Bis SRA3 und 300gm² Papier. 
Gestochen scharfe Prints mit hohem Kontrast  
auf unserem brandneuen Digitalsystem.

bm druck ag ● Seebüelstrasse 36 ● 8185 Winkel
Tel. 044 872 50 20 ● info@bmdruck.ch ● www.bmdruck.ch 

T’ai-chi/Qi-Gong Hatha-Yoga

Wöchentliche Übungsgruppen in Winkel

T’ai-chi/Qi-Gong: Mittwoch und Donnerstag

Hatha Yoga: Mittwoch

Anmeldung & Infos: Atmung Bewegung, Gertrud Knecht, Breitiweg 1, 8185 Winkel
Tel. 0  862 57 00  oder Natel 079 335 20 71

☯ �

 

Lignoflor AG
Mandachstrasse 50 
8155 Niederhasl i 
Tel. 044 322 88 82 
Fax 044 322 88 85 
email parkett@lignoflor.c h 

Parkett 
Ihr Fachgeschäft für alle Parkettarbeiten. 

Geschäftsführer B. Burkhalter, Winkel 

www.lignoflor.ch
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ADVENTSSINGEN

Wenn in Winkel, Seeb und Rüti die Gemeindeverwaltung, wie auch viele Private, die 
länger werdenden Abende mit Tausenden von zu Sternen, Schlitten oder Baum-
beleuchtungen arrangierten Lämpchen erhellen, wenn im Landi Tannenreisig und 
im Volg farbige Kerzen feilgeboten werden, dann wissen alle: Bald kommt – das 
Adventssingen des Männerchors. So auch heuer, wobei das Inserat in diesem Blatt 
noch eine Mitwirkung der Musikschule Bülach in Aussicht gestellt hatte.
So vielversprechend war die Ansage, dass das Foyer in der Breiti schon frühzeitig bis 
zum letzten, nachträglich noch geholten Stuhl mit erwartungsvollem Publikum jegli-
chen Alters eng besetzt war. Im Namen des organisierenden Männerchors begrüsste 
der stolze Präsident Urs Gubler die erwartungsvolle Schar und führte über zu einem 
Potpourri teils mehr und teils weniger bekannter Weihnachtslieder. Dirigent Helmut 
Seeg hatte ganze Arbeit geleistet und seine Mannen mit «Swinging Christmas» und 
seiner Klavierbegleitung als Profi musiker in Schwung  gebracht. Den ersten Teil be-
schloss die Hymne «Tibié Paiom» aus der zweieinhalbstündigen russisch-orthodoxen 
Liturgie, die der ukrainische Opern- und Sakralkomponist Dimitri Bortnianski im Auf-
trag von Zar Paul I anfangs des 19. Jahrhunderts geschrieben hatte. Das wundervoll 
harmonische Stück zu Ehren von Johannes Chrysostomos, einem die Einfachheit 
lehrenden, rhetorisch überaus begabten Prediger, Erzbischof von Konstantinopel im 
vierten Jahrhundert, wird noch heute oft gesungen, auch im Westen.
Unter der Führung von Nicolas Gschwind von der Musikschule Bülach erfreuten nun 
rund zwanzig Kinder in verschiedenen Formationen, mit hoher Fertigkeit diverse Per-
kussions- und vor allem Blasinstrumente spielend, mit fröhlichen Liedern die bestens 
gelaunte Zuhörerschaft. Besonderen, hochverdienten Applaus erhielten sie für einen 
Kanon, den sie dann in verdankenswerter Weise als Dreingabe wiederholten.
Nun war der Zeitpunkt für die Pause gekommen mit der willkommenen Gelegenheit, 
all die feinen vom Männerchor (und wohl auch Gehilfi nnen) aufgetischten Snacks zu 
versuchen. Frohgemut und voller musikalischer Eindrücke tat sich männiglich gütlich 
an Hackfl eisch-Schnecken, Schinkengipfeli, Canapées und was dergleichen feine 
Sachen mehr nicht nur von den verschiedensten Getränken, sondern auch von an-
geregten, vorweihnächtlichen Gesprächen begleitet werden konnte.
Durch beide Geschlechter und alle Generationen hindurch war man inzwischen so 
vertraut geworden, dass noch eine ganze Zahl allseits bekannter Weihnachtslie-
der gefühlvoll und gemeinsam gesungen wurde und so ein gelungener Abend sein 
freudvolles Ende fand.
Und wenn dann in einem Jahr in Winkel, Seeb und Rüti die immer länger werdenden 
Abende wieder mit allerlei Beleuchtungen…

Frédéric Comtesse  www.maennerchor-winkel.ch

 Männerchor Winkel-Rüti
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Die Kurse der Volkshochschule Region Bülach 
Januar 2015

Gesellschaft und Politik
«Teilzeitfrau» – Wie klappt das alles mit Familie / Beruf
Cécile Wirz, dipl. Berufs-, Studien- und Laufbahnberaterin
20. Januar 2015 (Di ), 18.30– 21.00 Uhr, Fr. 65.–
( inkl. Online-Standortbestimmung u. Arbeitsbuch)

Kommunikation und Persönlichkeit
Die Farben und das Bagua im Feng Shui
Barbara Rüttimann, Feng Shui-Expertin, Immobilienberaterin
17. Januar 2015 (Sa), 9.00 –15.30 Uhr, Fr. 150.–

Ich bin, wie ich bin – Selbstannahme und Selbstfürsorge
Pia Ulrich, dipl. systemischer Coach und Lebenstrainerin
24. Januar 2015 (Sa), 10.00 –17.00 Uhr, Fr. 160.–

Weitere Informationen fi nden Sie auf der Website:

www.volkshochschule-buelach.ch

 Volkshochschule des Kantons Zürich  
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Wenn Töchter und Söhne erwachsen werden – 
Gesprächsrunden für Eltern von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen 
Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 16 und 25 Jahren, die noch mit den 
Eltern unter einem Dach leben, stellen eine Familie oftmals vor ganz neue Heraus-
forderungen:
• Wie viel Eigenverantwortung darf’s denn sein?
• Was haben Eltern eigentlich noch zu sagen?
• Wie soll man reagieren, wenn Jugendliche übermässig Alkohol konsumieren?
• Was tun, wenn Internet und Handy immer mehr Raum einnehmen?
• Wie viel an Mithilfe darf man verlangen?
Da wachsen einem nicht nur die Kinder wortwörtlich über den Kopf, sondern gele-
gentlich auch die Fragen. Wie schön wäre es, wenn man sich mit andern Eltern über 
diese und andere Fragen austauschen könnte ! Doch wenn die Söhne und Töchter 
über 16 sind, kommt man mit andern Müttern und Vätern nicht mehr so leicht ins 
Gespräch.
Unsere Gesprächsrunden für Eltern von Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
zwischen 16 und 25 Jahren schliessen diese Lücke. Sie bieten die Möglichkeit zum 
Austausch, machen die Erfahrungen der einzelnen Familien für andere nutzbar und 
tragen dazu bei, dass die Phase der Ablösung etwas leichter wird.
Zwischen Januar und Mai 2015 fi nden diese Gesprächsrunden jeweils 
Dienstags um 19.30 Uhr in Bülach im Restaurant Rathaus statt. Sie werden 
durch die Suchtprävention Zürcher Unterland organisiert und moderiert. Die Veran-
staltungen sind kostenlos und können mit oder ohne Anmeldung besucht werden.

20. Januar: «Alkohol, Tabak, Cannabis und andere Verführungen»
10. März: «Digitale Medien und unsere jungen ( fast) Erwachsenen»»»
14. April: «Veränderte Beziehungen in der Familie»
12. Mai: «Volljährig, doch die Füsse noch unter unserem Tisch»

Weitere Informationen fi nden Sie auf 
unserer Homepage 
www.praevention-zu.ch.

Noch Fragen? Wollen Sie sich anmel-
den? Kontaktieren Sie uns per Telefon 
044 872 77 42 oder via Mail 
jegge@praevention-zu.ch.

 Suchtpräventionsstelle Zürcher Unterland
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Montag, 19. Januar 2015 Info-Abendrapport 
  Ganze Mannschaft  
  gemäss persönlichem Aufgebot 

Sicherheitsstelle    
Nicole Yiev    
Tel. 044 881 70 25

 Rettung Schutz Sicherheit (ZSO) Bachenbülach-Winkel

Voranzeige

Am Freitag, den 20. März 2015 fi ndet unsere 
Vereinsversammlung 2015 statt :

Ort:  Bachenbülach, Restaurant Freihof
Beginn: 19.00 Uhr
Programm: Gemeinsames Nachtessen, anschliessend die Vereinsversammlung 
 gemäss den Standard-Traktanden.

Der Besuch der Vereinsversammlung ist für Aktivmitglieder obligatorisch, wir freuen 
uns jedoch auch, Passivmitglieder begrüssen zu können.

Anmeldungen bitte an: 
Samariterverein Bachenbülach • H-J. Deterling • Buchenrain 4 • 8184 Bachenbülach

 Samariterverein Bachenbülach
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 Feuerwehr Bachenbülach-Winkel

Montag 5. Januar 2015, 19.30 Uhr Einführung neue AdF 
  (gemäss spez. Aufgebot) 

Dienstag 6. Januar 2015, 19.30 Uhr 1. Offi ziersübung 

Montag 12. Januar 2015, 19.30 Uhr 1. Kaderübung 

Montag 19. Januar 2015, 19.30 Uhr Einführung neue AdF  
  (gemäss spez. Aufgebot) 

Montag 26. Januar 2015, 19.30 Uhr 1. Mannschaftsübung Zug 
  Bachenbülach  

Dienstag 27. Januar 2015, 19.30 Uhr 1. Offi ziersrapport 

Montag 2. Februar 2015, 19.30 Uhr 1. Übung Sanitätsgruppe/
  Verkehrsgruppe 

Montag 23. Februar 2015, 19.30 Uhr 1. Mannschaftsübung Zug Winkel 

Diese Ausschreibung gilt als Aufgebot.
Kommandant: Roger Brunner, Tel. 079 476 49 68
Vizekommandant: Martin Brunner, Tel. 079 657 24 24

Die Feuerwehr Bachenbülach-Winkel wünscht allen einen guten 
Rutsch ins neue Jahr und alles Gute im Jahr 2015. 
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Unentgeltliche Rechtsauskunft
Zürich Unterland, 044 315 59 60

Öffnungszeiten der Auskunftsstelle in der 
Hans-Haller-Gasse 9, 8180 Bülach 
von 17.30 bis 19.00 Uhr 
Montag, 5. und 19. Januar 2015

Spitex Winkel-Rüti, 044 862 00 00

Öffnungszeiten der Sprechstunde in der
Hans-Siegrist-Siedlung von 10.30 bis 12 Uhr
Dienstag, 13. Januar 2015

Rotkreuz-Fahrdienst

Ernst Meier, 044 860 52 88

Anlaufstelle für Altersfragen

Sozialabteilung Gemeinde Winkel
044 864 81 15

Pro Senectute

Kontaktadresse
Martha Regina Surber
Büelhofstrasse 7
044 860 02 46, masurber@hispeed.ch

Besuchsdienst 
Koordinatorin Veronika Schnetzer
044 862 26 48 
veronikaschnetzer@bluewin.ch

Evangelisch-reformiertes Pfarramt

Yvonne Waldboth, ref. Pfarrerin
Hans-Haller-Gasse 4, 8180 Bülach,
Tel. 043 411 41 64
yvonnewaldboth@refkirchebuelach.ch

Wichtige Adressen

Katholisches Pfarramt

Scheuchzerstrasse 1, Tel. 043 411 30 30
kath.pfarramt.buelach@bluewin.ch 

Mütter- und Väterberatung

Jeden 1. und 3. Dienstag des Monats
von 14.00–16.00 Uhr,
im Alterswohnheim, Postweg 1,
Hans-Siegrist-Siedlung.
Telefonische Beratung 043 259 95 55
Montag bis Freitag 8.30 bis 10.30 Uhr 

 Tierarzt

Kleintierpraxis Pascale Binz
Bitzibergstrasse 3
8184 Bachenbülach, Tel. 044 886 30 20 

TierRettungsDienst, 24 h
Notfallzentrale: 044 211 22 22

Apotheker-Notfalldienst ausserhalb 
der Ladenöffnungszeiten
Tel. 0900 55 35 55 
CHF 1.50 /Min. ab Festnetz gültig

Zahnärztlicher Notfalldienst
für das Zürcher Unterland an
Wochenenden und Feiertagen
Tel. 079 819 19 19

Spital Bülach, Tel. 044 863 22 11

Polizei-Notruf  117
Feuerwehr-Notruf 118
Dargebotene Hand 143
Sanitäts-Notruf 144
Toxik. Infozentrum 145



Gemeinden Bachenbülach, Bülach, Höri, Hochfelden, Winkel-Rüti
Versuchen Sie immer Ihren Hausarzt unter seiner Praxisnummer zu erreichen! 
Hö ren Sie die Durchsage des automatischen Telefon beantworters zu Ende.

Der Allgemeine Notfalldienst dauert von:
Donnerstag, 8.00 Uhr bis Freitag, 8.00 Uhr
Samstag, 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr 
sowie an offi ziellen Feiertagen

Der Notfalldienst ist für akute Probleme reserviert, die nicht bis zur normalen 
 Arbeitszeit Ihres Hausarztes aufgeschoben werden können. 

Die einheitliche Notfall-Telefonnummer lautet: 044 421 21 21
Rufen Sie immer zuerst an, bevor Sie in die Praxis fahren!
Eine Spitaleinweisung erfolgt in der Regel durch den Notfallarzt.

Adressen der notfalldienstleistenden Ärzte:

Herr Dr. U. Girsberger  Allg. Med. FMH  Embracherstr. 10, Winkel  044 860 68 88
Frau Dr. D. Friedrich Allg, Med. FMH Embracherstr. 10, Winkel  044 860 68 88
Herr Dr. W. Strupler  Allg. Med. FMH  Dorfstr. 26, Bachenbülach  044 860 64 64 
Herr Dr. U. Aebli Allg. Med. FMH Dorfstr. 26, Bachenbülach 044 860 64 64 

Wie vorgehen im Notfall?

Krankheiten und leichte bis mittelschwere Unfälle:

1. Kontaktieren Sie Ihren Hausarzt.
 Haben Sie keinen Hausarzt,
 wenden Sie sich an einen Arzt in Ihrer Gemeinde.

2. Falls Arzt nicht erreichbar: Ärztefon 044 421 21 21 
 Eine medizinische Fachperson leitet Sie an die richtige behandelnde Stelle weiter.
 (Notfallpraxis Spital Bülach, Ärztlicher Hausbesuch, Rettungsdienst).

Lebensbedrohliche Notfälle:

1. Rettungsdienst 144
 Die verletzte oder erkrankte Person wird im nächstliegenden Spital behandelt.

 Ärztlicher Notfalldienst



 Veranstaltungskalender

Januar 2015
 
Freitag 2. Neujahrs-Empfang, Foyer Breiti, Gemeinderat S. 4
Mittwoch 7. Grüngutabfuhr mit Christbäumen S. 8
Dienstag 13. Mittagstisch, Hans-Siegrist-Siedlung, Pro Senectute S. 17
Donnerstag 15. Wanderung, Wandergruppe Winkel S. 24
Freitag 16. Chrabbelgruppe, Hans-Siegrist-Siedlung, Elternverein S. 34
Sonntag 18. Redaktionsschluss dorfziitig
Mittwoch 21. Grüngutabfuhr mit Christbäumen S. 8
Mittwoch 21. Bastelkurs «Winterzauber», Schulhaus Grossacher B,  S. 35
  Elternverein
Sonntag 25. Winkler Jazzgottesdienst, Breitisaal, ref. Kirche S. 12
Dienstag 27. Seniorennachmittag, Hans-Siegrist-Siedlung, Pro Senectute S. 18
Dienstag 27. Werktagsandacht, Hans-Siegrist-Siedlung, ref. Kirche S. 13
Donnerstag 29. Stricktreff, Hans-Siegrist-Siedlung, Frauenverein S. 37
Freitag 30. Chrabbelgruppe, Hans-Siegrist-Siedlung, Elternverein S. 34
  Agenda winkel60plus Januar 2015 S. 20–21

Februar 2015

Sonntag 1. Filmvortrag «Faszination Vogelfl ug», Breitisaal,  S. 40
  Natur- und Vogelschutzverein
Mittwoch 4. Grüngutabfuhr

GZA / PP
8185 Winkel
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